
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

22/2025        Dienstag, 27.05.2025 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten: 
 

Restmülltonne:  Dienstag, 03.06. 
Blaue Tonne:  Mittwoch, 04.06. 
 

 

Tel. 07393 / 598-235 oder  
pfleghar@munderkingen.de 
 

 

 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3 62 94 77 
 

 
 

an Wochenenden und Feiertagen  
unter der einheitlichen Rufnummer 

116 117 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen 
An Samstagen, Sonntagen, Feiertagen (auch 
24./31.12.) 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfü-
gung. Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
 

 
 
 
 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst für Grundsheim ist 
abrufbar über - Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder über das Handy unter 22833 
(max. 69 ct/min)  
www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 

Donnerstag, 29.05.25 
Apotheke am Klinikum, Biberach an der Riß 
Freitag, 30.05.25 
Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen 
Samstag, 31.05.25 

Stadt-Apotheke, Marktplatz 23, Bad Buchau 
Sonntag, 01.06.25 
Donau Apotheke, Schillerstr. 14, Munderkingen 
Montag, 02.06.25 
Löwen-Apotheke, Ehinger Str. 31 - 33, Erbach 
Dienstag, 03.06.25 
St. Uta-Apotheke, Hauptstr. 10, Uttenweile 
Mittwoch, 04.06.25 
Marien-Apotheke, Hauptstr. 76, Ehingen  
Donnerstag, 05.06.25 
Donau Apotheke, Konrad-Sam-Str. 24, Rottenacker 
Freitag, 06.06.25 
7-Schwaben-Apotheke, Mittelstr. 16, Laupheim 
 

 

 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 
Ihr Anruf ist gebührenfrei 

 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) 
Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Notdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation 

Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
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Zum Nachdenken  

  Glaube ist ein Geschenk Gottes in unserem Herzen.  

          Martin Luther 

 

Altersjubilare im Juni 
 

 
 
Wir gratulieren herzlich! 
 
Herrn Johann Buck, Grundsheim 
 Zum 73. Geb. am 19.06. 
 
 

T E R M I N E 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  
 
Nächster Informations-, Beratungs- und Auskunftstag der Deutschen Rentenversicherung im  
Rathaus Ehingen: Dienstag, 10. Juni 2025  
Dienstag, 08. Juli 2025  
Dienstag, 12. August 2025  
Unter der Telefonnummer 0731/92041-0 können über die Telefonzentrale Termine vereinbart werden. Die 
Deutsche Rentenversicherung berät in allen Fragen zur Versicherung, Rente, Prävention und Rehabilitation. 
Anträge können bei den Sprechtagen nicht gestellt und nicht entgegengenommen werden. Bitte Personal-
ausweis/Reisepass & Versicherungsunterlagen mitbringen.  
Auskünfte beim Rentenversicherungsträger kostenfrei 
 
 

Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Felderbegehung zur Reduktion von Pflanzenschutzmitteln 
Am 11. Juni 2025 lädt der landwirtschaftliche Betrieb von Ulrich Eberle in Erbach zur Felderbegehung ein. 
Ab 19:00 Uhr erhalten Interessierte vor Ort einen praxisnahen Einblick in aktuelle Maßnahmen zur Reduktion 
des Einsatzes chemisch-synthetischer Pflanzenschutzmittel. Im Mittelpunkt stehen sowohl der Zustand der 
Felder als auch die Strategien, die zur Minderung des Pflanzenschutzmitteleinsatzes bereits umgesetzt wur-
den. Besonderes Augenmerk gilt der Kombination von Bandspritzung und mechanischer Unkrautbekämp-
fung mittels Hacke im Maisanbau. 
 
Der Betrieb Eberle ist Teil des bundesweiten Demonstrationsbetriebsnetzwerks Pflanzenschutzmittelreduk-
tion. Ziel des Netzwerks ist es, den Einsatz chemisch-synthetischer Pflanzenschutzmittel bis zum Jahr 2030 
um 40 bis 50 Prozent zu senken. Um dieses Ziel zu erreichen, erproben die Betriebe im Netzwerk innovative 
und praxisnahe Verfahren unter realen Bedingungen. 
 
In der aktuellen Saison werden auf dem Betrieb Eberle Systemversuche in den Kulturen Winterweizen, Win-
tergerste und Mais durchgeführt. Im Winterweizen liegt der Fokus auf der Reduktion von Fungiziden und 
Wachstumsreglern, in der Wintergerste auf der Senkung des Fungizideinsatzes. Im Mais werden verschie-
dene Herbizid-reduzierte Verfahren getestet, darunter die gezielte Bandspritzung in Kombination mit mecha-
nischer Bearbeitung durch Hacken. Zur Bekämpfung des Ackerfuchsschwanzes kommt zusätzlich der Anbau 
von Grünschnittroggen zum Einsatz. 
 
Treffpunkt für die Felderbegehung ist um 19:00 Uhr an der Biogasanlage in Erbach (Adresse: 89155 Erbach, 
Koordinaten: 48.333594, 9.916237). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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K 7335 zwischen Frankenhofen 
und Grötzingen ab 2. Juni gesperrt 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt ab Montag, den 2. Juni 2025, den Dünnschichtbelag der Kreisstraße 
K 7335 zwischen Frankenhofen und Grötzingen auf einer Länge von etwa 4.100 Metern erneuern. Dieser 
war kürzlich ausgetauscht worden, allerdings gab es aufgrund des Wetters Probleme beim Einbau. Die Kos-
ten für den erneuten Austausch trägt das Unternehmen. 
 
Die Bauarbeiten laufen unter Vollsperrung und dauern, abhängig vom Wetter, bis zum 6. Juni 2025. Die Ar-
beiten werden in zwei Bauabschnitten durchgeführt, sodass Tiefenhülen stets von einer der beiden Seiten 
aus erreichbar ist. Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die B 465 über Altsteußlingen auf die K 7341 und 
umgekehrt. 
 
Direkt im Anschluss beziehungsweise parallel dazu werden Instandsetzungsarbeiten auf der K 7332 (Orts-
durchfahrt Grötzingen / „lange Straße“) auf einer Länge von 250 Metern sowie auf der K 7333 zwischen En-
nahofen und der K 7332 durchgeführt. Diese werden für die Dauer von zwei Tagen zwischen dem 2. und 6. 
Juni gesperrt, eine Umfahrung ist über den Galgenweg möglich. 
 
 

Ab dem 10. Juni: 
Kreisstraße 7315 zwischen Nellingen und Aufhausen gesperrt 

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis lässt ab Dienstag, den 10. Juni 2025, den schadhaften Asphaltbelag der 
Kreisstraße K 7315 zwischen Nellingen und Aufhausen auf einer Länge von etwa 1.200 Metern erneuern. 
Die Bauarbeiten laufen unter Vollsperrung und dauern, abhängig vom Wetter, bis zum 20. Juni. 
 
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über die L 1230 über Türkheim auf die K 1436 Richtung Aufhausen und 
umgekehrt. 
 
 

Führungen auf dem Versuchsfeld 
in Beimerstetten-Eiselau 

Der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis bietet für Landwirtinnen und Landwirte 
sowie weitere Interessierte am Mittwoch, den 25. Juni 2025, um 10:00 Uhr und um 19:00 Uhr Führungen auf 
dem Versuchsfeld in Beimerstetten-Eiselau an. Besichtigt werden die Landessortenversuche mit Winterge-
rste, Winterweizen, Dinkel, Triticale, Sommergerste, Hafer, Ackerbohnen und ein Fungizidversuch mit Win-
terweizen. Zusätzlich können die Versuche mit Silomais besichtigt werden. 
 
Das Versuchsfeld liegt westlich von Beimerstetten-Eiselau. Die Einfahrt ist am Schild „Versuchsfeld“, direkt 
an der Kreisstraße 7403 zwischen Beimerstetten und Tomerdingen. Da eine Teilnahme an der Führung als 
Sachkunde-Fortbildung im Pflanzenschutz anerkannt wird, ist eine vollständige Anmeldung bis Montag, den 
23. Juni 2025, mit Angabe des Geburtsdatums unter dem  
folgenden Link oder QR-Code notwendig: https://eveeno.com/283685075 
 
 
Eine Sachkundebescheinigung wird vor Ort nach vollständiger Anmeldung ausgegeben. 
 
 
 

„Essen (fast) wie die Großen“: 
Kostenfreies Online-Seminar zur Kleinkindernährung 

Wenn aus Säuglingen neugierige kleine Entdecker werden, stellt sich für Eltern, Tagespflegepersonen und 
Erziehende oft die Frage: Wie sieht eine ausgewogene und altersgerechte Ernährung in dieser spannenden 
Entwicklungsphase aus? Genau darauf gibt die BeKi-Referentin Frau Erna Cyron-Guth im Rahmen eines 
kostenfreien OnlineSeminars unter dem Titel „Essen (fast) wie die Großen – Wenn aus Säuglingen Kleinkin-
der werden“ fundierte Antworten. Die Veranstaltung findet am 3. Juni 2025 wahlweise von 9:00 bis 10:30 Uhr 
oder von 19:00 bis 20:30 Uhr statt. 
 
Im Fokus des Seminars steht die Ernährung von Kindern im Alter zwischen einem und drei Jahren – eine 
Phase, in der sich Essgewohnheiten entwickeln und prägen. Eltern liegt das Wohl ihrer Kinder besonders am 
Herzen, und die richtige Ernährung trägt entscheidend zum gesunden Aufwachsen und zur Lebensqualität 
bei. Die BeKi-Referentin informiert praxisnah über die Einführung abwechslungsreicher Kost, den Umgang 
mit Tischsituationen, die Förderung von Genussfähigkeit sowie die Auswahl und Zubereitung geeigneter 
Mahlzeiten. Dabei werden nicht nur ernährungswissenschaftliche Aspekte, sondern auch alltagsnahe Tipps 
vermittelt. 
Interessierte können sich ausschließlich online über folgenden Link anmelden: 
https://join.next.edudip.com/de/webinar/beki-webinar-essen-fast-wie-die-grossen/2075244 
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Aufstand, Freiheit, Widerstand:  
Theateraufführung in Gedenken an den Deutschen Bauernkrieg vor 500 Jahren 

Im Frühjahr 1525 formulierten aufständische Bauern in Memmingen ihre Forderungen in den berühmten 
„Zwölf Artikeln“ – ein Dokument, das als Meilenstein in der frühen Geschichte der Menschen- und Freiheits-
rechte gilt. Aus diesem Anlass widmet der Alb-Donau-Kreis dem Thema Bauernkrieg eine Veranstaltung mit 
dem Theater Lindenhof. 
Theaterstück am 31. Mai 2025, 20:00 Uhr, Lindenhalle Ehingen: „Wenn nicht heut, wann dann!“ 
 
Das Theater Lindenhof bringt ein Stück zur Geschichte des Bauernkriegs auf die Bühne. Im Mittelpunkt ste-
hen die berühmten „Zwölf Artikel“ – Forderungen der Bauern nach Mitbestimmung, Gerechtigkeit und Frei-
heit. Das Stück erzählt von der Hoffnung auf gesellschaftlichen Wandel, vom Mut der Unterdrückten – aber 
auch von der brutalen Niederschlagung des Aufstands durch adelige und kirchliche Machthaber. 
 
„Wenn nicht heut, wann dann!“ ist ein Stück über soziale Ungleichheit, Macht und Widerstand – mit starken 
Szenen, Musik, Sprechgesängen und eindringlichen Bildern. Die Inszenierung schlägt eine Brücke zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart, indem sie die historischen Ereignisse mit aktuellen Fragen nach Gerechtig-
keit, Teilhabe und sozialem Zusammenhalt verbindet. 
 
Den Text des Theaterstückes verfasste Franz Xaver Ott. Es wirken mit Berthold Biesinger, Ulf Deutscher, 
Hannah Im Hof, Rino Hosennen, Bernhard Hurm, Martin Olbertz, Paulina Pawlik, Johannes Schleker, Linda 
Schlepps und Luca Zahn – sowie Dieter Nelle (Regie), Gesine Mahr (Bühne), Katharina Müller (Kostüme) 
und Julia Klomfass (Musik).  
 
Karten für das Theaterstück gibt es für 25 Euro an der Abendkasse in der Ehinger Lindenhalle, Lindenstraße 
51, 89584 Ehingen (Kassenöffnung um 19:00 Uhr). 
Veranstalter des Theaterstückes ist das Landratsamt Alb-Donau-Kreis. Gefördert wird die Aufführung von 
der „Gesellschaft Oberschwaben für Geschichte und Kultur e. V.“ und vom Zweckverband Oberschwäbische 
Elektrizitätswerke (OEW). 
 
 

UNESCO-Welterbetag am 1. Juni in Achtal, Lonetal und Ulm  
Veranstaltungen für Groß und Klein unter dem Motto „Vermitteln, verbinden, begeistern“ 

 
Am Sonntag, den 1. Juni 2025, wird deutschlandweit der 20. UNESCO-Welterbetag gefeiert. Auch die Welt-
erbestätte „Höhlen und Eiszeitkunst der Schwäbischen Alb“ beteiligt sich und lädt unter dem diesjährigen 
Motto „Vermitteln, verbinden, begeistern“ zur Eiszeitreise ins Ach- und Lonetal sowie nach Ulm ein. Zwi-
schen 11 und 17 Uhr können Besucherinnen und Besucher die Vielfalt der Steinzeit bei Führungen, Sonder-
programmen und verschiedenen Mitmachaktionen an den Fund- und Präsentationsorten erleben.  
Programm am Aktionstag 
Am Hohle Fels bei Schelklingen liegt der Fokus in diesem Jahr auf dem Sound der Steinzeit. Gäste können 
die besondere Akustik des Hohle Fels bei Klangführungen mit der Flötistin Friederike Potengowski erleben 
(Anmeldung erforderlich). Das Eiszeitstudio der Universität Tübingen präsentiert zudem aktuelle For-
schungsergebnisse zur eiszeitlichen Musik und zum Neandertaler. Kinder können den Hohle Fels bei einer 
Taschenlampenführung entdecken. Darüber hinaus finden stündlich Höhlenführungen sowie eine Führung in 
englischer Sprache statt.  
 
Das Urgeschichtliche Museum in Blaubeuren (URMU) lädt zum Mitmachen ein und öffnet seine Steinzeit-
werkstatt für kleine und große Eiszeitkünstler. In diesem Jahr können Anhänger und Erinnerungsstücke aus 
Schiefer gebastelt werden. Erwachsene können an einem Speerschleuder-Workshop teilnehmen (Kursge-
bühr 55 Euro, Anmeldung erforderlich). Nachdem sie Speer und Schleuder angefertigt haben, üben die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer anschließend den richtigen Umgang damit. Wer keinen Speer herstellen 
möchte, sich aber fürs Speerschleudern interessiert, kann nachmittags an einer Führung teilnehmen. Auf 
dem Kirchplatz Blaubeuren lädt der Künstlermarkt „Urgewalt & Farbenpracht“ zudem zum Stöbern und Ver-
weilen ein. 
 
Wer gerne zu Fuß unterwegs ist, kann an geführten Wanderungen zu den Höhlen Geißenklösterle und Sir-
genstein (beide im Achtal) teilnehmen. Eine Besonderheit in diesem Jahr ist die exklusive Grabungsführung 
in der aktuell nicht öffentlich zugänglichen Sirgensteinhöhle. Welterbe-Guide Stephan Buck führt zuerst auf 
einer informativen Wanderung entlang des Themenwegs „Eiszeitspur“ zur Höhle. Anschließend gibt Dr. 
Guido Bataille Einblicke in die aktuelle Ausgrabung des Landesamts für Denkmalpflege und die Erforschung 
der Höhle.  
 
Auch das Lonetal lässt sich gut zu Fuß erkunden. Bei einer geführten Familien-Wanderung zur Höhle Hoh-
lenstein-Stadel mit Welterbe-Guide Holger Müller steht der Fundort des Löwenmenschen, die eiszeitliche 
Fauna und die Landschaft vor 40.000 Jahren im Fokus. Bei der Gaststätte Lindenau erzählt zudem ein fast 
echter Eiszeitjäger von seinem Leben. 
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Wer den berühmten Löwenmenschen im Original sehen möchte, kann die faszinierende Figur bei einer Fa-
milien-Führung oder einer Führung für Erwachsene in der Kunsthalle Weishaupt erleben. Dort wird der Lö-
wenmensch aktuell im Rahmen der Ausstellung des Museum Ulm „Museum neu buchstabiert“ präsentiert.  
 
Mit dem Blautopfbähnle verkehrt am Welterbetag erneut ein Shuttle zwischen URMU Blaubeuren, Hohle 
Fels und Bahnhof Schelklingen. Der Fahrplan sowie der Programmflyer mit weiteren Informationen zu allen 
Veranstaltungen ist digital und als Printversion erhältlich unter www.weltkultursprung.de  
 
Eiszeit-Postämter 
Ein besonderer Höhepunkt in diesem Jahr sind die „Eiszeit-Postämter“, die am Hohle Fels, im URMU, im 
Museum Ulm und im Lonetal bei der Gaststätte Lindenau zu finden sind. Von dort können die Besucherin-
nen und Besucher eiszeitliche Grüße auf die dort zur Verfügung stehenden Postkarten schreiben und mit der 
neuen Sonderbriefmarke des Welterbes an Familie, Freunde und Bekannte verschicken. Die Postkarten kön-
nen direkt vor Ort am Eiszeit-Postamt eingeworfen werden. Die Sonderbriefmarke zur Höhlen und Eiszeit-
kunst ist seit 8. Mai 2025 erhältlich und zeigt zahlreiche hochkarätige Funde aus den sechs Welterbe-Höhlen 
in Ach- und Lonetal. 
Weitere Informationen gibt es online unter www.weltkultursprung.de und www.unesco-welterbetag.de. 
Hintergrund  
UNESCO-Welterbe 
1.223 UNESCO-Welterbestätten in 168 Ländern weltweit machen die Geschichte der Menschheit und des 
Planeten erlebbar. 54 von ihnen befinden sich in Deutschland. Welterbestätten sind Zeugnisse vergangener 
Kulturen, künstlerische Meisterwerke und einzigartige Naturlandschaften. Der Schutz und Erhalt dieser Stät-
ten liegt in der Verantwortung der gesamten Weltgemeinschaft. Seit 2005 wird der UNESCO-Welterbetag 
auf Initiative der Deutschen UNESCO-Kommission und des Vereins UNESCO-Welterbestätten Deutschland 
am ersten Sonntag im Juni begangen. 
 
 

Neugierig auf Bio? 
Pflanzliche Vielfalt auf dem Bio-Acker 

Unter dem Motto „Was wächst alles auf dem Bio-Acker?“ findet am Freitag, den 6. Juni 2025, um 14 Uhr 
eine kostenlose Führung auf dem Betrieb der Familie Weith in Langenau-Göttingen, Albecker Straße 1, statt. 
Georg Weith zeigt zusammen mit einem Biologen vom botanischen Garten die pflanzliche Vielfalt auf seinen 
Feldern und berichtet aus seiner mehr als 25-jährigen Erfahrungen in der Bio-Landwirtschaft.  
 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten ein Fahrrad zur Führung mitbringen. Eine Anmeldung über das 
Kreislandwirtschaftsamt Münsingen ist notwendig (Telefonnummer: 07381/9397-7341 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@kreis-reutlingen.de). 
 
Die Hofführung ist Teil der Veranstaltungsreihe „Neugierig auf Bio?“ im Rahmen der Gläsernen Produktion. 
Diese findet in Kooperation mit der Bio-Musterregion in den drei Landkreisen Alb-Donau-Kreis, Esslingen, 
Reutlingen statt. Ziel ist vorzustellen, wie heimische Bio-Produkte erzeugt werden. Zudem wird die Vielfalt 
wertvoller Bio-Erzeugnisse auf der Schwäbischen Alb präsentiert. 
 
 
 

Deponie „Unter Kaltenbuch“ am 4.6.25 ab 15 Uhr geschlossen 
 
Wegen einer internen Veranstaltung schließt die Deponie „Unter Kaltenbuch“ 
in Laichingen-Suppingen am Mittwoch, 4. Juni, eine Stunde früher um 15 Uhr.   
 
 

Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
 
Veranstaltungshinweis 
 

Fit fürs Vorstellungsgespräch in den Pfingstferien 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Dienstag, den 10. Juni ein Online-Se-
minar für Schülerinnen und Schüler an. Dann gibt es Hinweise und Tipps zum angemessenen Verhalten bei 
Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner zur Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungs-
gespräche ablaufen, welches Verhalten einen positiven Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt 
werden und wie man sich am besten darauf vorbereitet. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 
10:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
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Studieren in und um Ulm herum 
Am Mittwoch, dem 11. Juni sind im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm die Universi-
tät und die Hochschulen aus Ulm, Neu-Ulm und Biberach zu Gast. An diesem Tag sind alle Interessierten, 
egal ob Schüler oder Berufstätige, eingeladen, sich vor Ort über eine Fülle an Studiengängen zu informieren 
und mit Studienexperten ins Gespräch zu gehen. Zu erfahren gibt es alles Wissenswerte über ein breites 
Spektrum an möglichen Studiengängen, beispielsweise aus den Bereichen Wirtschaft, Medizin, Informatik, 
Architektur oder Ingenieur- und Sozialwissenschaften. Die kostenfreie Veranstaltung beginnt um 14 Uhr und 
endet um 17 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Neben den Informationsständen können folgende Vorträge besucht werden: 
14:00-14:30 Uhr:        Universität Ulm 
14:45-15:15 Uhr:        Hochschule Biberach 
15:30-16:00 Uhr:        Hochschule für angewandte Wissenschaften Neu-Ulm (HNU) 
16:15-16:45 Uhr         Technische Hochschule Ulm (THU) 
 

AOK Ulm - Biberach informiert: 
 

Starke Schmerzmittel, großes Risiko 
Opioidabhängigkeit im Alb-Donau-Kreis und in Ulm 

Opioide sind starke, verschreibungspflichtige Schmerzmittel, die insbesondere bei starken akuten oder chro-
nischen Schmerzen eingesetzt werden – etwa bei tumorbedingten Schmerzen. Werden Opioide missbräuch-
lich eingenommen, besteht die Gefahr, dass sie körperlich und psychisch abhängig machen.  
Opioide wirken an verschiedenen sogenannten Opiatrezeptoren im zentralen Nervensystem und unterdrü-
cken dort Schmerzsignale. Es gibt schwach wirksame Opioide wie Codein und Tramadol und stark wirksame 
wie Morphin und Fentanyl. Werden Opioide nicht bestimmungsgemäß eingenommen oder missbräuchlich 
verwendet, kann dies zur körperlichen und psychischen Abhängigkeit führen. „Der Einsatz von Opioiden als 
Schmerzmittel sollte wegen ihres Abhängigkeitspotentials stets gut mit den Patientinnen und Patienten ab-
gewogen werden. Eine längerfristige Gabe ist nur unter bestimmten Voraussetzungen ratsam“, erklärt Dr. 
med. Alexandra Isaksson, Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie bei der AOK Baden-Württemberg. 
„Vor der Verordnung sollten Nutzen, Risiken und mögliche Alternativen sorgfältig geprüft werden – insbeson-
dere bei Risikofaktoren wie bestehende Suchterkrankungen oder psychischen Erkrankungen.“ 
 
Im Jahr 2023 wurden im Alb-Donau-Kreis 97 AOK-Versicherte aufgrund einer Opioidabhängigkeit ärztlich 
behandelt – darunter 64 Männer und 33 Frauen. Männer sind damit etwa doppelt so häufig betroffen wie 
Frauen. Ein ähnliches Bild zeigt sich im Stadtkreis Ulm: Hier befanden sich 88 AOK-Versicherte in Behand-
lung, davon 64 Männer und 24 Frauen. Die Abhängigkeit kann sich auf unterschiedliche Opioide in verschie-
denen Darreichungsformen beziehen. „Die Abhängigkeit von illegalen Opioiden wie Heroin wird häufig als 
klassische Drogenabhängigkeit bezeichnet. Aber auch verschreibungspflichtige Schmerzmittel wie zum Bei-
spiel Tramadol können abhängig machen – das wird dann als Medikamentenabhängigkeit bezeichnet“, so 
die Ärztin. 
Wird ein Opioid ärztlich verordnet und bestimmungsgemäß eingenommen, liegt auch bei Dosissteigerung 
oder Entzugssymptomen nicht automatisch eine Sucht vor. Kritisch wird es, wenn die Einnahme unkontrol-
liert erfolgt, zum Beispiel durch eigenmächtige Dosiserhöhungen, starkes Verlangen oder fortgesetzten Kon-
sum trotz negativer Folgen. Warnzeichen können das Erschleichen von Rezepten, der Bezug über mehrere 
Ärzte oder der Wunsch nach intravenöser Anwendung sein. Der Übergang zwischen kontrollierter Einnahme, 
Fehlgebrauch und Abhängigkeit ist oft fließend. 
Besonders gefährlich ist der intravenöse Konsum von Opioiden wie Heroin: Er kann zu lebensbedrohlichen 
Überdosierungen mit Atem- und Kreislaufstillstand führen. Durch unsauberes Injektionsbesteck besteht zu-
dem ein hohes Risiko für Infektionen wie Hepatitis oder HIV. Langfristig kann Heroin das Immunsystem 
schwächen und körperliche Schäden wie Thrombosen, Herzklappenentzündungen oder chronische Verstop-
fung verursachen. Auch psychische Folgen wie Depressionen, Persönlichkeitsveränderungen und Konzent-
rationsstörungen sind häufig. Hinzu kommen psychosoziale Probleme wie Arbeitslosigkeit, sozialer Abstieg 
und Beschaffungskriminalität.  
„Eine erste Anlaufstelle bei Verdacht auf eine Abhängigkeit ist der behandelnde Hausarzt, eine Suchtbera-
tungsstelle oder eine Spezialambulanz für Suchterkrankungen. Hier kann eine erste Einschätzung erfolgen 
und hinsichtlich verfügbarer Therapieoptionen beraten werden – je nach Schweregrad ambulant oder statio-
när“, sagt Dr. Isaksson. In einer sogenannten qualifizierten Entzugsbehandlung wird neben der körperlichen 
Entgiftung auch psychologische Unterstützung angeboten, um Rückfälle zu vermeiden und die Motivation 
zur Abstinenz zu stärken. Die typischen Entzugssymptome wie Übelkeit, Schmerzen, Schlafstörungen oder 
starkes Verlangen („Craving“) sind belastend, aber nicht lebensbedrohlich und klingen meist nach wenigen 
Tagen ab. Sie können medizinisch begleitet und gelindert werden. Gelingt ein dauerhafter Entzug nicht, 
kann unter anderem bei der Heroinabhängigkeit eine Substitutionstherapie mit kontrolliert verabreichten Er-
satzstoffen wie Methadon eine Alternative sein. Zur langfristigen Sicherung der Abstinenz kann eine statio-
näre Entwöhnung sowie eine ambulante Weiterbetreuung sinnvoll sein, etwa durch Suchtberatung oder Psy-
chotherapie. Auch Selbsthilfegruppen bieten wichtige Unterstützung. 
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Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 

 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 
Alb-Donau-Kreis 

 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen ist ein moderner und innovativer Dienstleistungsbetrieb für ihre 
13 Kommunen und 7 Zweckverbände. Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als 

Technischer Mitarbeiter (m/w/d) 
für unser Verbandsbauamt mit einem Beschäftigungsumfang bis zu 100%, unbefristet. Die Stelle dient zur 
Verstärkung des Teams. 

Aufgaben des Verbandsbauamtteams: 
 Ausschreibung, Bauleitung und Abrechnung von Hoch-, Tief- und Straßenbauarbeiten 
 Erstellung von Bestandsplänen und Sanierungskonzepten (Wasserversorgung, Abwasserka-

näle, Straßenbau) 
 Erstellung der Planzeichnungen von Bebauungsplänen 
 Planung und Durchführung von Instandhaltungsarbeiten von kommunalen Einrichtungen 
 Erstellung von Sicherheits- und Gesundheitsschutzplänen (Sige-Koordinator) 

Das Aufgabengebiet wird je nach Qualifikation, die Sie mitbringen, zugeordnet. 
Weitere Aufgabenübertragungen bleiben vorbehalten. 
Das bringen Sie mit: 

 Abschluss als Dipl. Ing./Bachelor, Bautechniker, Bauzeichner, Handwerksmeister im Bauge-
werbe (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation mit Erfahrung im Hoch- und Tiefbau 

 Kooperations- und Teamfähigkeit 
 hohe Flexibilität und ein überdurchschnittliches Engagement 
 sicheres und freundliches Auftreten 
 Fahrerlaubnis der Klasse B 
 Gute Anwenderkenntnisse in Microsoft Office und CAD System AutoCAD ist von Vorteil 
 Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen 

Wir bieten Ihnen: 
 Einen vielseitigen, verantwortungsvollen und interessanten Aufgabenbereich 
 Flexible Arbeitszeiten im Gleitzeitmodell  
 Jobbike-Leasing 
 Jahressonderzahlung 
 Die Anstellung erfolgt nach den Regelungen des TVöD VKA  

Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
Sonntag, 01.06.2025 an die Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen, 
Marktstraße 7, 89597 Munderkingen oder per mail an mussotter@munderkingen.de. 
 
Für weitere Informationen steht Ihnen Geschäftsführer Markus Mussotter (Tel. 07393/598-200, 
mail: mussotter@munderkingen.de) oder Verbandsbauamtsleiter Roland Kuch (Tel. 07393/598-240, mail: 
kuch@munderkingen.de) gerne zur Verfügung. 
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5. Food Festival & 40 Jahre Fanfarenzug Uttenweiler 
 
Am 1. Juni 2025 von 10 bis 18 Uhr veranstaltet die 
Narrenzunft Pflugraicher Uttenweiler e.V. unter dem Motto 
„Uttenweiler isst…“ das fünfte Food Festival auf dem Festplatz 
bei der Halle. Angeboten werden unter anderem 
Kässpätzle, Burger, Pulled Pork, indische Gerichte, Waffeln, 
Crepes oder auch ganz klassisch rote Würste. Die Narrenzunft 
selbst versorgt ihre Gäste mit Getränken, Eis, Kaffee 
und Kuchen. Den Kuchen gibt es auch zum Mitnehmen. 
 
 

 
 

 
Auftritt unserer Juka am Wochenende in Berg 
Am vergangenen Samstag spielte die Jugendkapelle des Musikvereins „Lyra“ Unterstadion im Brauereigar-
ten der Berg Brauerei. Pünktlich zum DFB-Pokalfinale war die Jugendkapelle das musikalisches Warm-up im 
Brauereigarten. Die Jungmusiker*innen bedanken sich für den warmen Empfang, den herzlichen Applaus 
und dem anschließende Vesper.  
 

 
 

 

Hüttenwochenende im Skiheim Laterns 18. – 20.07.25 
Am Samstag heißt es raus in die Natur –  
Du hast die Wahl zwischen zwei geführten Touren. 
Eine familienfreundliche Bergwanderung steht auf dem Programm, 
oder du fährst mit der Sesselbahn nach oben und genießt entspannt die Laternser Bergwelt 
(gerne auch im Liegestuhl) 
Für alle die gerne in die Pedale treten, gibt es erstmals eine geführte Radtour. 
Ob Mountainbike oder E-Bike – gemeinsam entdecken wir auf abwechslungsreichen Wegen die schönsten 
Seiten der Region. 
Am Abend freuen wir uns auf Hüttengaudi am Lagerfeuer.  
Für Verpflegung ist bestens gesorgt.  
Nähere Infos und Anmeldung: www.skiclub-rottenacker.de 
 
Inliner fahren gehört zu den beliebtesten Freizeitaktivitäten für Kinder. 
Bewegen auf Rollen, Kurven fahren, Hindernisse umfahren und nur wer schnell und gut bremsen kann fühlt 
sich sicher. Nur wer sicher und schmerzfrei zu fallen gelernt hat, der hat auch keine Angst vor dem Auspro-
bieren neuer Bewegungsmuster - vielleicht Slalom fahren, springen .... 
Du bist Anfänger/-in oder fühlst dich noch nicht so sicher auf den Inliner Rollen,  
dann melde dich schnell an wir zeigen dir - 
erste Bewegungen auf Inlineskates, verschiedene Bremstechniken, Kurvenfahren, Bewegungs- und Ball-
spiele auf den Inlineskates 
Anmeldung unbedingt erforderlich (begrenzte Teilnehmerzahl):  www.skiclub-rottenacker.de 
Teilnahmebetrag 20 Euro (Bitte BAR beim Kurs bezahlen) 
Kurs findet am Parkplatz bei der Turnhalle Rottenacker statt. 
Freitag   13.06. -        17.30 - 19.30 Uhr 
Samstag  14.06. -            9.00 - 11.30 Uhr  
Das musst du mitbringen: Inline Skates, WICHTIG - Schutzausrüstung (Fahrradhelm, Handgelenk-, Knie- 
und Ellenbogenschützer) wetterabhängige Kleidung 

Fanfarenzug Uttenweiler 

Musikverein „Lyra“ Unterstadion e.V.  

Skiclub Rottenacker 



9 

 

 

Pfingstmontag, 9. Juni, 17 Uhr, Münster Obermarchtal 
 

Festliches Konzert mit Trompete und Orgel 
Freuen Sie sich auf barocke Trompetenmusik von Jean-Baptiste Loeillet, Antonio Vivaldi sowie Giuseppe 
Tartini und dazu auf eine Komposition des Trompeters Hermann Ulmschneider. Sein viersätziger „Dialog“ 
entfaltet eine besondere klangliche Dynamik, indem der von der Orgel begleitete Trompeter vorne im Kir-
chenraum steht. 
Zwischen diesen festlichen und virtuosen Kompositionen hören wir als kurze Orgelstücke besinnliche Juwe-
len der Romantik, nämlich zwei Choralvorspiele von Johannes Brahms sowie ein Andante von Moritz Brosig. 
Zudem gibt es eine im romantischen Stil gehaltene Improvisation über das geistliche Lied „Ich will dich lie-
ben, meine Stärke“.   
 
Der in Oberschwaben vielgefragte Trompetenvirtuose Hermann Ulmschneider studierte am Konservato-
rium in Feldkirch. Er unterrichtet an den Musikschulen in Lindau und Bad Wurzach und ist Solist der Kam-
merphilharmonie Bodensee-Oberschwaben, der Akademischen Schlossbläser Bad Wurzach, der Stiftsbläser 
Lindau sowie renommierter Blechbläserensembles.   
 
Gregor Simon absolvierte das A-Examen Kirchenmusik in Saarbrücken und München. Nachdem er als De-
kanatskantor zunächst in Stuttgart, dann in Oberschwaben wirkte, betreut er heute im Auftrag der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart die historische Holzhey-Orgel (18. Jh.) im Münster in Obermarchtal und ist freischaffend 
als Chorleiter, Organist und Komponist.  
 
Der Eintritt beträgt 10 Euro. Die Kasse öffnet 30 Minuten vor Konzertbeginn. 
 
Weitere Konzerte sind: 
Am Samstag, 7. Juni um 19:30 Uhr in der Liebfrauenkirche in Ravensburg, 
an Fronleichnam, 19. Juni um 16:00 Uhr in der Wallfahrtskirche Steinhausen,  
am Sonntag, 27. Juli um 17:00 Uhr im Münster Zwiefalten,   
am Sonntag, 10. August um 20:00 Uhr im Marienmünster auf der Insel Reichenau und  
an Mariä Himmelfahrt, 15. August um 16:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Josef in Memmingen. 
 
Bei diesen Konzerten spielt, außer in Steinhausen, zusätzlich der Trompeter Tobias Zinser. 
 
 

 
 

 

SVU 6:0 TSG Ehingen II 
Der SVU bleibt auf heimischem Rasen weiter ungeschlagen und feiert gegen die Zweitvertretung der TSG 
Ehingen einen souveränen 6:0-Heimsieg. Nach einer zunächst ausgeglichenen Anfangsphase zeigte sich 
vor allem in der zweiten Halbzeit die Dominanz der Gastgeber deutlich. 
 
Das Spiel begann ausgeglichen: Die Gäste agierten taktisch diszipliniert, verschoben gut und machten es 
dem SVU schwer, ins Spiel zu finden. So ergab sich für die TSG früh die erste große Gelegenheit. Nach ei-
nem Ballgewinn im Mittelfeld wurde der Ball auf den anlaufenden Angreifer quergelegt - doch der Abschluss 
vor dem SVU-Tor blieb glücklicherweise harmlos. 
Mit zunehmender Spielzeit übernahm der SVU jedoch die Kontrolle. Das 1:0 markierte Johannes Rettich, der 
nach einem feinen Flugball in die Tiefe den herausstürmenden Torhüter per Lupfer überwand. Nur kurze Zeit 
später erhöhte Artur Lorenz mit einem weiteren starken Angriff auf 2:0 und setzte damit seine persönliche 
Torserie fort. 
Kurz vor der Pause bot sich Julian Schosser die Chance zum dritten Treffer, doch er scheiterte im Eins-ge-
gen-Eins gegen den Keeper am Abschluss. Direkt nach Wiederanpfiff machte er es dann besser: Mit einem 
präzisen Abschluss ins kurze Eck sorgte er für das 3:0. In der Folge drehte Schosser weiter auf – erst ver-
wandelte er nach einem tiefen Ball sicher zum 4:0, ehe er in der 80. Minute seinen lupenreinen Hattrick per-
fekt machte. Nach einem starken Dribbling umkurvte er den Torwart und schob souverän zum 5:0 ein. 
Den Schlusspunkt setzte Luis Stöhr, der nach einem sehenswerten Sololauf den Ball überlegt am Torwart 
vorbeilegte. Der SVU gewinnt somit hochverdient mit 6:0 und bestätigt seine Heimstärke eindrucksvoll. 
 

Ausblick: 
Am kommenden Sonntag, den 01.06.2025, trifft der SVU auswärts auf die SG Dettingen. Anstoß der ersten 
Mannschaft ist um 15:00 Uhr in Dettingen.  
Die Reserve bestreitet bereits um 13:00 Uhr ihr letztes Saisonspiel.  
Zum Topspiel freuen wir uns auf zahlreiche Unterstützung! 
 

Konzert im Münster Obermarchtal 

SV Unterstadion e.V.  
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Sportwochenende 2025 
 

Liebe Spieler, Spielerfrauen, Fans und Gönner des SVU, 
 
vom 04.07. bis 06.07.2025 findet wieder unser alle zwei Jahre veranstaltetes Sportwochenende am Sportge-
lände in Unterstadion statt. Wie beim letzten Mal haben wir ein buntes Programm für euch vorbereitet! 
 
Am Freitag ab 18:00 Uhr starten wir mit dem beliebten XXL-Beerpongturnier in die zweite Runde – nach dem 
erfolgreichen Auftakt vor zwei Jahren freuen wir uns auf spannende Duelle. Direkt im Anschluss geht’s 
weiter mit der Aftershowparty am Sportheim, bei der garantiert alle auf ihre Kosten kommen! 
 
Der Samstagmorgen steht ganz im Zeichen der Fitness. Ab 09:00 Uhr bieten wir folgende Kurse an – jeder 
einzeln buchbar (je 5 € Gebühr): 
 
• 09:00 Uhr: Yoga mit Laura 
• 10:00 Uhr: Tabata mit Christine 
• 11:15 Uhr: Step-Aerobic mit Uli 
• 12:15 Uhr: Gesunder Rücken mit Lisa 
 
Dazu gibt’s eine Wasser- und Obstbar zur Stärkung zwischendurch. 
Am Samstagabend ab 17:00 Uhr folgt das Elfmeterturnier mit einem Preisgeld von insgesamt 400 Euro. 
Auch abseits des Spielfelds ist mit unseren Bier- und Aperolsäulen bestens für Stimmung gesorgt. 
Das gesamte Wochenende über laufen spannende Jugendturniere: 
Am Samstag treten die D- und E-Jugend an, am Sonntag folgen die Bambinis, die Mädchenmannschaft und 
die F-Jugend. Für ein besonderes Highlight sorgen am Sonntag die Auftritte unserer Jazztanzgruppen. 
 

Anmeldung: 
������� Für den Fitnessmorgen: fitnessmorgensvu@web.de 
�	
��
 Für Beerpong- & Elfmeterturnier: 0151 / 16712587 
 
 
Wir freuen uns auf ein großartiges Wochenende mit euch – sportlich, gesellig und voller Highlights! 
 
Euer SVU – Abteilung Fußball 
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Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 

 

 
Sonntag, 01. Juni 2025  
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Exaudi:  

„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu mir ziehen.“ 

(Johannes 12, 32) 
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Hain) 

Kinderkirche im Gemeindehaus 
19:00 Uhr Verabschiedung von Dekan Schwesig in Blaubeuren 
  Fahrgemeinschaften werden angeboten 
 
Montag, 02. Juni 2025 
09:00 Uhr  Frauenfrühstück 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Haldengässle 
18:30 Uhr Kindertage – Vorbereitungstreffen im Gemeindehaus 
 
Dienstag, 03. Juni 2025 
13:00 Uhr Seniorenausflug – Abfahrt am ev. Kindergarten 
19:30 Uhr KGR-Sitzung 
 
Mittwoch, 04. Juni 2025 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
15:30 Uhr Konfirmandenunterricht Neue Konfirmanden  
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 05. Juni 2025 
18:30 Uhr All4One – Grillabend – Gemeindehaus Munderkingen 
20:15 Uhr Vorbereitung „Kirche Kunterbunt“ 
 
Samstag, 07. Juni 2025 
19:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Käppele in Mundeldingen 

Christusbild 
Im Wandel der Zeit werden immer wieder neue Seiten Jesu ins Zentrum gestellt und so 
ändern sich die Christusdarstellungen. Mein Christusbild heute? Was bedeutet Christus 
für mich? Wie stelle ich ihn mir vor?  
Lasst uns ins Gespräch kommen! Dazu laden wir Sie/Euch herzlich ein gemeinsam zu 
singen und uns mit verschiedenen Christusbildern zu beschäftigen.  
 
Montag, 02.06.2025 von 9.00 bis 11.00 Uhr 
ev. Gemeindehaus Rottenacker  
mit Kinderbetreuung ������ 

 
Wir freuen uns auf Sie/Dich  
Ökumenische Frauen   
 

Vorschau Bethel-Sammlung 
Auch in diesem Jahr findet wieder die Kleidersammlung für Bethel statt. Vom 23.Juni bis 28. Juni 2025 kön-
nen Sie gut erhaltene Kleidung in der Garage im Haldengässle abgeben. Kleidersäcke könne Sie im 
Pfarramt erhalten. 
 
Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt 
Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte. 
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All4One – Programm im Juni 
Grillabend 

Wo? ... Munderkingen Gemeindehaus 
Wann? … 05.06.2025 um 18:30 Uhr 
 
 
 
Stromabwärts 
Wo? … Munderkingen 
Wann? … 21.06.2025 
 
 
 
Luft und Licht 
Wo? … Munderkingen Gemeindehaus 
Wann? … 26.06.2025 um 18:30 Uhr 
 
 
 

 
 

Kirchenwahlen am 1. Advent 

 

 

 

Kirchengemeinderäte und Landessynode werden neu gewählt 

Am 30. November 2025 sind Kirchenwahlen in der württembergischen Landeskirche. Über 1,5 Millionen 
evangelische Kirchenmitglieder sind aufgerufen, ihre Stimme für neue Kirchengemeinderäte und für eine 
neue Landessynode abzugeben. Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag das 14. Le-
bensjahr vollendet haben. 

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfarrer leiten gemeinsam die Gemeinde. Zusammen tref-
fen sie alle wichtigen finanziellen, strukturellen, personellen und inhaltlichen Entscheidungen. Die arbeitstei-
lig und partnerschaftlich ausgeübte Gemeindeleitung ist eine spannende Aufgabe. Um zu guten Entschei-
dungen für die Gemeindearbeit zu kommen, werden vielfältige Erfahrungen und Gaben, Engagement und 
die Liebe zu Kirche und Gemeinde gebraucht. 

Die Landessynode ist die gesetzgebende Versammlung der Landeskirche und ähnelt in ihren Aufgaben de-
nen eines Parlaments. Das Gremium setzt sich aus 60 so genannten Laien und 30 Theologinnen und Theo-
logen zusammen. Die Landessynode tagt in der Regel dreimal pro Jahr. Die Mitglieder der Landessynode 
werden in Württemberg direkt von den Kirchenmitgliedern für sechs Jahre gewählt. 

Was der Kirchengemeinderat macht erfahren Sie im nächsten Blättle. 

Informationen zur Wahl: kirchenwahl.de 

 
 
Unsere Kontaktdaten: 

Ev. Pfarramt  
Kirchstrasse 33 
89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 
Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 
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Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom  31. Mai  – 08. Juni 2025 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim - Unterstadion 
 

Hinweise und Mitteilungen  
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393-959902 

                        luise.ziegler@drs.de 
Pastoralreferentin Sr. Francesca Trautner 07393-959903 
      sr.francesca.trautner@gmx.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
      Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 oder  
       GKG.Donau-Winkel@drs.de 

 

 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
In den Pfingstferien (10.06.-20.06.) ist das Pfarrbüro in Oberstadion geschlossen. 
In dringenden Fällen erreichen Sie das Pfarrbüro Munderkingen unter der Telefonnummer 07393/2282.  
In dringenden seelsorgerischen Anliegen erreichen Sie Hr. Pfarrer Klug unter der Telefonnummer 
07357/9205580. 
 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renovabis 2025 
Liebe Schwestern und Brüder, 

in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Menschen als sein Bild, als Bild Gottes 
erschuf er ihn“ (Gen 1,27). Für Christinnen und Christen bedeutet das: Jeder 
Mensch besitzt – als Ebenbild Gottes – eine unveräußerliche Würde, die ihm 
nicht genommen werden kann. 
In der Realität aber erleben wir, wie die Würde des Menschen allzu oft mit Fü-
ßen getreten wird. Frauen und Männer werden auf Grund ihrer Herkunft, ihrer 
Religion oder ihrer Einstellungen ausgegrenzt und geringgeschätzt. Sie müs-
sen Kriege und Diktaturen erleiden, sie werden wie Ware gehandelt, miss-
braucht und ausgebeutet, leben in Not und menschenunwürdigen Verhältnis-
sen – überall auf der Welt, auch im Osten Europas. Darauf macht Renovabis, 
die Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in Deutschland mit den  
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Menschen in Mittel- und Osteuropa, aufmerksam und stellt ihre diesjährige Pfingstaktion unter das Motto: „Voll 
der Würde. Menschen stärken im Osten Europas“. 
Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei Gruppen, denen Renovabis mit seinen Partnern vor 
Ort zur Seite steht: die Angehörigen der Roma-Minderheit, die in vielen Ländern nach wie vor an den Rand 
der Gesellschaft gedrängt werden; Frauen und Mädchen, die Opfer von Menschenhandel werden; und nicht 
zuletzt die Menschen in der Ukraine, die unter den schwerwiegenden Folgen des Krieges leiden. 
Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Anliegen von Renovabis durch Ihr Gebet und Ihre großzügige 
Spende und helfen Sie mit, die Würde der Menschen im Osten Europas zu stärken.  
Kloster Steinfeld, den 13. März 2025. 
 
 

Pfingstnovene 2025 
Die Pfingstnovene 2025 steht unter dem Titel „Voll der Würde“.  
Renovabis lädt mit ihr zwischen Christi Himmelfahrt und Pfingsten ein, sich intensiv mit der Würde jedes 
Menschen auseinanderzusetzen. „Was verbindet uns Menschen – bei all unseren Unterschieden in Herkunft, 
Begabung oder sozialem Status? Es ist die Überzeugung, dass jeder Mensch die gleiche Würde besitzt“, so 
Wolfgang Thierse. Diese Menschenwürde, so macht die Novene deutlich, sei nicht nur eine Gabe, sondern 
auch eine Aufgabe, die in unserem Handeln sichtbar werden müsse. 
Der Berliner Erzbischof Heiner Koch, Vorsitzender des Aktionsrates von Renovabis, unterstreicht die geistli-
che Dimension der Novene: „Diese Tage des Gebets laden uns ein, innezuhalten und uns der unveräußerli-
chen Würde jedes Menschen bewusst zu werden. Sie ermutigen uns, in unserem Alltag mit Respekt, Ge-
rechtigkeit und Nächstenliebe zu handeln.“ 
Die Novene ist Teil der Renovabis-Pfingstaktion 2025, die das Motto „Voll der Würde. Menschen stärken im 
Osten Europas“ trägt. Den Abschluss der Aktion bildet die bundesweite Kollekte in allen katholischen Gottes-
diensten am Pfingstsonntag, dem 8. Juni 2025. Die gesammelten Spenden unterstützen vielfältige Projekte 
in Mittel-, Ost- und Südosteuropa, die darauf abzielen, die Lebensbedingungen der Menschen zu verbessern 
und ihre Würde zu schützen. 

 
Die Gebetsheftchen liegen 
in den Kirchen aus und können  
zum persönlichen Gebet  
genutzt werden.  
 
 

 

Pilger-Exerzitien im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Zu Pilger-Exerzitien lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 3. - 7. September 2025 ein. Die Pilger 
haben Gelegenheit, das gewöhnliche Leben zu unterbrechen, sich innerlich und äußerlich auf den Weg zu 
machen, Gottes Spuren in der Schöpfung und im eigenen Leben bewusster wahrzunehmen und damit Leib 
und Seele etwas Gutes zu tun. Drei Pilgerwege von 14 bis 16 km und ein Pilgerweg von ca. 6 km führen 
durch Wald und Flur in der Umgebung der Liebfrauenhöhe. Stationen in Kirchen, Kapellen und an Wegkreu-
zen sowie Weggebete, Impulse und das Gehen in Stille geben die Möglichkeit, zu sich und zu Gott zu finden 
und neue Kraft zu schöpfen. Übernachtung und Verpflegung sind im Schönstatt-Zentrum. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301,  
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 
 
 

Aus dem Jahresprogramm 2025 der Dekanatsgeschäftsstelle 
Regelmäßig finden Sie Informationen zu aktuellen Aktionen des Dekanats Ehingen/Ulm an unseren Schau-
kästen vor den Kirchen der Seelsorgeeinheit Donau/Winkel. 
 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 31. Mai 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 1. Juni 
9.00Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
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Montag 2. Juni  
17.00Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30Uhr Rosenkranz auf dem Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 3. Juni 
10.00Uhr ökum. Gottesdienst St. Anna Munderkingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
Mittwoch 4. Juni 
7.40Uhr Schülermesse Oberstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 5. Juni 
18.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag 6. Juni 
18.30Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
Samstag 7. Juni 
18.30Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 8. Juni 
9.00Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 
Montag 9. Juni 
6.45Uhr Wallfahrt der Männer mit Familien Bussen 
9.00Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
10.30Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 

Samstag 31. Mai 
14.00Uhr Hl. Trauung von Alexander und Anja Lämmle geb. Schmid aus Rottenacker 

 Die Kirchengemeinde Oberstadion gratuliert dem Brautpaar von Herzen zur kirchlichen Trau-
ung und wünscht den beiden Eheleuten für die gemeinsame Zukunft Gottes reichen Segen!
  

7. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 1. Juni 
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Mittwoch 4. Juni 
7.40Uhr Schülermesse 
 Minis: Marlen, Philipp, Elias, Luis 
 
Freitag 6. Juni 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Theresia u. Gebhard Weber 
 Ged. F. Richard Acker u. Monika Stiehle 
 Ged. f. Albert u. Frida Frankenhauer u. v. A.  
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 
 Ged. f. Rudolph von Bomhard 
 Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettingen-Wallerstein 
 Ged. f. Josef u. Klara Hecht u. v. A. 
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Pfingsten – Hochfest 
Sonntag 8. Juni    
9.00Uhr Eucharistiefeier 
12.00Uhr Hl. Taufe von Oskar und Theo Pabst aus Leutkirch 
 
Pfingstmontag 
Montag 9. Juni 
6.45Uhr  Wallfahrt der Männer mit Familien auf den Bussen  
Treffpunkt und Abmarsch der Fußpilger im Pfarrhof in Oberstadion 
 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
7. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 1. Juni 
11.45Uhr Hl. Taufe von Ida und Lotta Dolpp aus Hundersingen 

Die Kirchengemeinde Hundersingen gratuliert der Tauffamilie Dolpp / Reich zur Taufe ihrer 
Töchter Ida und Lotta und wünscht den Täuflingen Gottes Segen für ihren Lebensweg! 

 
Vorabend Pfingsten – Hochfest 
Samstag 7. Juni    
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Aufnahme der neuen Ministranten 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
Vorabend 7. Sonntag der Osterzeit 
Samstag 31. Mai 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Donnerstag 5. Juni 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 
Pfingsten – Hochfest 
Sonntag 8. Juni    
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
Christi Himmelfahrt 
Donnerstag 29. Mai 
8.00Uhr Treffpunkt vor der Kirche zur Sternwallfahrt (Öschprozession) nach Unterstadion.  
 Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit! 
10.00 Uhr   Festgottesdienst in Unterstadion 
 Mitgestaltet vom Projektchor Hundersingen 
 Mini: alle 
 
7. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 1. Juni 
9.00Uhr Eucharistiefeier 
 2. Opfer f. Hannerose Lamparski 
 Mini: Tabea, Theo 
 
Dienstag 3. Juni 
18.00Uhr Rosenkranz 
18.30Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Maria u. Georg Neubrand u. v. A.  
 Mini: Semina, Finja 
 
Pfingstmontag 
Montag 9. Juni    
10.30Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: alle 


